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P R O T O K O L L 
 

über die gemeinsame Sitzung der CDU- und SPD-Fraktionen im Rat der Gemeinde  
am 22. März 2012 im „Haus des Bürgers“ in Heede 
 
 
Folgende Fraktionsmitglieder sind anwesend: 
 
Von der CDU: 

Bürgermeister Antonius Pohlmann 
Heiner Brand 
Johann Dähling 
Otto Flint 
Gerd Mauer  
Bernhard Springfeld 
Marietta Wegmann 
 
Von der SPD: 

Ulrike Kleemann 
Hermann Krallmann 
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 
Alexander von Hebel 
Heinz Hunfeld 
Wilfried Kleemann 
Wilhelm Tellmann  
 
 
Von der Samtgemeindeverwaltung: 
 
Fachbereichsleiter Heinz-Hermann Lager 
 
 
 
Für das vor Sitzungsbeginn jeweils mögliche Bedarfsangebot einer öffentlichen Bürgerfrage-
stunde zu aktuellen Themen der Gemeinde Heede wurde kein Anspruch genommen. Es waren 
keine Besucher anwesend. 
 
 
 
 
 
 
 



 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 
Punkt 1: Eröffnung und Begrüßung 
 
Fraktionsvorsitzender Otto Flint (CDU) eröffnet die gemeinsame Fraktionssitzung und  
begrüßt alle anwesenden Ratsdamen und Ratsherren, den Bürgermeister der Gemeinde  
Heede sowie insbesondere Herrn Heinz-Hermann Lager von der Samtgemeindeverwaltung  
in Dörpen. 
 
 
Punkt 2: Haushalt 2012 – Besprechung des Haushaltsplans 
 
 
Erlass der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2012 und 
Zustimmung zum Haushaltsplan des Kindergartens St. Michael in Heede 
 
 
Bürgermeister Pohlmann führt in die anstehende Haushaltsbesprechung ein.  
 
Fachbereichsleiter Heinz-Hermann Lager erläutert anhand einer Präsentation ausführlich den 
Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012. Die wesentlichen Positionen des Ergebnis- und 
Finanzhaushaltes und größere Veränderungen gegenüber dem Vorjahr werden eingehend er-
läutert. Zudem werden die vorgesehenen Investitionen für 2012 vorgestellt.  
 
Nach eingehender Beratung und Erläuterung werden noch ausstehende Fragen besprochen 
und erörtert. Dank der sehr umfangreichen und gut dargestellten Präsentation besteht kein 
weiterer Klärungsbedarf. 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird    
 
1. im Ergebnishaushalt 
    mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
1.1 der ordentlichen Erträge auf                    1.297.200 € 
1.2 der ordentlichen Aufwendungen auf                  1.297.200 € 
 
1.3  der außerordentlichen Erträge auf     132.500 € 
1.4 der außerordentlichen Aufwendungen auf   132.500 € 
 
1. im Finanzhaushalt 
    mit dem jeweiligen Gesamtbetrag 
 
2.1 der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                    1.264.300 € 
2.2 der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit                   1.000.600 € 
 
2.3 der Einzahlungen für Investitionstätigkeit                                       2.127.100 € 
2.4 der Auszahlungen für Investitionstätigkeit                                      2.372.000 € 
      



 
 
2.5 der Einzahlungen für Finanzierungstätigkeit                                               0 € 
2.6 der Auszahlungen für Finanzierungstätigkeit                                      14.500 € 
 
 
Nachrichtlich: Gesamtbetrag 
- der Einzahlungen des Finanzhaushaltes                                             3.391.400 € 
- der Auszahlungen des Finanzhaushaltes                  3.387.100 €  
 

 
§ 2 

 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden nicht veranschlagt.  

 
§ 3 

 
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.  

 
§ 4 

 
Der Höchstbetrag, bis zu dem Liquiditätskredite im Haushaltsjahr 2012 zur rechtzeitigen 
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden dürfen, wird auf 500.000 € fest-
gesetzt. 
 

§ 5 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) für Realsteuern werden für das Haushaltsjahr 2012 wie folgt 
festgesetzt: 
 
1. Grundsteuer 
     a) für  die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A)          320 v. H. 
     b) für Grundstücke (Grundsteuer B)           320 v. H. 
 
2. Gewerbesteuer       320 v. H. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Nach eingehender Beratung beschließen die Fraktionen einstimmig, dem Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2012 zuzustimmen und die vorstehend aufgeführte Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2012 zu beschließen. 
 
Bürgermeister Pohlmann sowie die Fraktionsvorsitzenden der CDU und SPD danken Frau 
Marianne Freericks von der Samtgemeindeverwaltung für die geleistete Arbeit zur Auf-
stellung und Zusammensetzung der Haushaltsdaten 2012. Der weitere Dank gilt auch Herrn  
Lager für die wieder einmal sehr umfangreiche und anschauliche Präsentation der Haushalts-
daten.  
 
 
 



 
Haushaltsplan des Kindergartens St. Michael; Heede 
 
Wie in jedem Jahr wird der Gemeinde Heede auch der Haushaltsplan des Kindergartens  
St. Michael vorgelegt. Dieser wurde durch Frau Terfehr entsprechend ausgearbeitet und v 
orgelegt.  
 
Zurzeit besuchen 68 Kinder den Kath. Kindergarten in Heede: 
23 Kinder in einer 5 Std. Regelgruppe 
16 Kinder in einer 5 Std. Altersübergreifenden Gruppe  
17 Kinder in einer 5 Std. Integrationsgruppe  
12 Kinder in einer 5 Std. Krippengruppe  
 
Im Kindergartenjahr 2012/2013 werden voraussichtlich alle Gruppen bestehen bleiben und 
alle Plätze belegt sein. Zusätzlich wird aufgrund der vielen Anmeldungen eine 5 Std.-
Kleingruppe eingerichtet.  
 
Das Defizit in Höhe von 36.126,53 € wird ausgeglichen durch die Nachzahlung der Finanz-
hilfe des Landes Niedersachsen (August 2010 bis Dezember 2011 für die Krippe) in Höhe 
von ca. 30.000 €, so dass die Gemeinde Heede voraussichtlich ein Defizit von ca. 6000 € zu 
tragen hat.  
 
Unter Berücksichtigung der zu leistenden Zuschüsse des Landkreises werden die Zahlungen 
im 1. Halbjahr 2012 vierteljährlich 20.350 € betragen. Ab dem 2. Halbjahr wird sich die vier-
teljährliche Summe durch die Kleingruppe erhöhen. Es ist ein Haushaltsansatz in Höhe von 
92.000 € einschl. der voraussichtlichen Defizitabdeckung im Haushaltsplan der Gemeinde 
Heede für 2012 berücksichtigt.  
 
Die Fraktionen beschließen einstimmig, dem vorgelegten Haushaltsplan des Kindergartens 
seine Zustimmung zu erteilen. Auch hier gilt der besondere Dank an die Rendantin des  
Kindergartens Sankt Michael Frau Terfehr, für ein sehr gutes und aufschlussreiches,  
vorgelegtes Zahlenwerk des aktuellen Kindergartenhaushaltes 2012. 
 
 
Punkt 3: Anfragen und Anregungen  
 
Zusätzliche Anfragen und Anregungen werden nicht gegeben oder gehalten.  
 
 
Punkt 4: Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
Punkt a) 
 
Der Sportfischereiverein hat sich im Rahmen der Hege und Pflegemaßnahmen im Besonderen 
die Kuhle „Krallmann“ vorgenommen und möchte diese wieder als Angler- und Ruheoase 
entwickeln und auch als Möglichkeit für Besucher und Urlauber vorhalten. 
In diesem Zusammenhang wird der zur Durchgangsstraße abhängige Böschungsbereich in 
Ufernähe begradigt und mit entsprechenden Sitzbänken ausgestattet. Diese Maßnahme erfolgt 
im Rahmen eigener finanzieller Mittel des Vereins. 
 
Die Fraktionen nehmen die Aktivitäten des Sportfischereivereins erfreut zur Kenntnis.  
 



 
Punkt b) 
 
In Absprache mit dem neuen Vorsitzenden des örtlichen Sportvereins Rot- Weiß Heede  
werden zukünftig die öffentlichen Parkbereiche im vorgelagerten Bereich des Flutlichtplatzes 
als Parkmöglichkeit genutzt werden müssen, da durch die Schaffung des Imkerhauses vor 
dem Eingangsbereich keine ausreichenden Stellflächen mehr zur Verfügung stehen. 
 
Im Zuge einer örtlichen Besichtigung wurde festgestellt, dass dieser Bereich gerne als Ab-
stellfläche für Schwerlastfahrzeuge (40 to) genutzt wird. Entsprechende Kontrollen der Pflas-
terbereiche weisen schon negative Veränderungen auf, die sicherlich im Zusammenhang mit 
Radialkräften stehen.  
 
Entsprechend der Eingangserklärung und des damit verbundenen Bedarfes und der vorliegen-
den zunehmenden Beschädigungen des Pflasterbildes sollte zukünftig sichergestellt werden, 
dass keine Schwerlastfahrzeuge (40 to) mehr dort abgestellt werden dürfen. 
 
Nach eingehender Beratung und Diskussion stimmen die Fraktionen der Vorgehensweise und 
Umsetzung einstimmig zu, zunächst in der kommenden Ausgabe des Bürgerinfos einen spe-
ziellen Hinweis zu geben. Sollte sich daraus kein gewünschtes Ergebnis herstellen lassen ist 
über eine Verbotsbeschilderung nachzudenken. 
 
 
Punkt c) 
 
Bürgermeister Pohlmann verliest das heute eingegangene Antwortschreiben des Insolvenz-
verwalters im Zuge der Schließung der Schleckerfiliale. 
Darin beschrieben sind die grundsätzlichen betriebswirtschaftlichen Beweggründe und die 
zukunftsorientierte Neuaufstellung des Unternehmens.  
Als erfreuliche Kernaussage zum Abschluss des vorliegenden Schreibens ist das Angebot zu 
nennen, den Standort Heede und die damit verbundene Übernahme der Filiale durch Interes-
senten zu ermöglichen und im Rahmen eines Franchisevertrages die mögliche Fortführung 
des Filialbetriebes zu sichern.  
Entsprechende Interessenten können sich dazu melden und werden dann dem Insolvenz-
verwalter umgehend mitgeteilt. 
 
Die Fraktionen nehmen die Auskünfte der Verwaltung als positive Chance auf, ggf. noch eine 
Ersatzlösung für den Standort Heede erreichen zu können. Ferner wird auch der positive und 
sofortige Einsatz des Bürgermeisters in diesem Zusammenhang herausgestellt. 
 
 
 
 
 
 
_______gez. Flint__________   ____gez. Krallmann_________  ____gez. Pohlmann________ 
- CDU-Fraktionsvorsitzender -     - SPD-Fraktionsvorsitzender -           - Bürgermeister -  
                  gleichzeitig Protokollführer - 
 


